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W In Nah und Fern
12 November Auf der Schleppjagd verunglückt Major v Moßner vom LeibGardeHu eke geriet

hat das nene Fabt auf einer Schleppjagd in der Nähe von Pots
dam ſs unglücklich zu ſtürzen daß er mehrere Rippen und
Beinbrüche davongetragen hat doch iſt ſein Zuſtand nicht lebensgefähr

Der Kaiſer hat ſich angelegentlich nach ſeinem Befinden erkundigen

Hamburg 12 November Unfall zur See Der Poſt
dampfer Rhaetia der Hamburg Amerikaniſchen Packetfahrtgeſellſchaft
J im Ozean den Schoner Jlmuth der auf der Fahrt nach
imerick begriffen war en tlaſtet und als Wrack angetroffen DieBeſatzung von fünf WMann welche ſich in großer Lebensgefahr befand

wurde gerettet und nach Hamburg gebracht Der franzöſiſche
Poſtdampfer La Bretagne war an den Verunglückten vorbeigefahren
ohne ihnen zu Hilfe zu kommen

Grabow 12 November
hof Die den Opfern beigebrachten Wunden a dafür daß
Meyer im Schlafe getödtet worden iſt und zwar durch einen einzigen
Schlag während die Frau in wachem Zuſtande im Begriff ſich auf
n die drei Schläge von denen zwei den Kopf und einer den

rm getroffen erhalten hat Der anſie Sohn der Meyer ſchen Ehe
leute der 16 Jahr alt und Schüler der Sekunda des hieſigen Real
progymnaſiums iſt wurde am Sonnabend unter dem Vorgeben ſeine
Eltern ſeien ſchwer erkrankt von hier nach Neuhof geholt Den
Schmerz deſſelben als ihm die ſchreckliche Wahrheit ſchließlich mit
getheilt werden mußte kann man ſich denken Montag Nachmittag
wurden zwei in Blüthen bei Perleberg verhaftete und von der Station
preuß Karſtedt aus mit der Bahn hierher gebrachte Perſonen welche
der That dringend verdächtig ſein ſollen geſchloſſen in das hieſige
Gerichtsgefängniß eingeliefert Es ſind dies zwei im Alter von 28 bis
30 Jahren ſtehende Brüder Namens Koch von denen einer in
Blüthen der andere in Bobrow wohnhaft iſt Beide haben das
Schlachterhandwerk erlernt und auch in der letzten Zeit noch ausgeübt
lebten aber in kümmerlichen Verhältniſſen ſind in der ganzen Gegend
als gewaltthätig bekannt und werden allgemein gefürchtet Beide haben
dem Vernehmen nach Bobrow am letzten Freitag Abend 9 Uhr ver
laſſen und können ſich über ihr Verbleiben in der folgenden Nacht
nicht ausweiſen obwohl ſie behaupten um 12 Uhr Nachts wieder da
heim geweſen zu ſein Jn Neuhof und auch mit Meyer ſelbſt ſoll
einer der Brüder vor einiger Zeit geſchäftlich verkehrt haben

Ohlan 12 November Ermordet Die junge Ehefraudes Gaſtwirths Kieſewetter in Trattaſchine wurde Gänch Meſſer

ſtiche er mordet im Walde aufgefunden Der Ehemann iſt der That
verdächtig und wurde verhaftet

Peſt 12 November Untergang einer Fähre Nach
amtlicher Feſtſtellung des geſtern gemeldeten Thatbeſtandes über den
Untergang der Fähre auf dem Waagfluſſe bei Biſtritz ſind bis
jetzt dreißig Leichen aufgefunden und 24 Perſonen gerettet
worden Der Fährmann iſt verſchwunden

Lille 12 November Blutthat im Pfarrhauſe Aus
dem benachbarten Dorfe Aſcq kommt die Kunde daß der dortige
Pfarrer ein achtzigjähriger Greis und ſeine 65 jährige Dienſt
magd geſtern Morgen mit Kopfwunden bedeckt in dem Pfarrhauſe
gefunden wurden Die Magd war todt der Abbé Dillies athmete
noch Die Uebelthäter waren eingebrochen um zu ſtehlen da man
wußte daß der Pfarrer ſehr wohlhabend und außerordentlich freigebig
war daher immer einen ſtarken Baarvorrath im Hauſe hatte

Madrid 12 November Fabrikbrand Die hieſige
Tabakfabrik welche 5000 Arbeiterinnen beſchäftigt iſt geſtern
Nacht mit allen ungeheuren Vorräthen Erzeugniſſen Rohmaterial und
Maſchinen vollſtändig abgebrannt Der Schaden iſt bis
jetzt unberechenbar Ueber 6000 Familien wurden brodlos
Menſchenleben ſind nicht zu beklagen

Vermiſchtes
Der Aberglaube treibt noch immer trotz aller Fortſchritte der

Kultur in weiten Kreiſen dere ehe Wie man an die Prophe
zeiungen alter Frauen aus den Karten glaubt ſo mißt man den
Träumen und in der Neujahrsnacht den Figuren des in Waſſer ge
goſſenen flüſſigen Bleies prophetiſche Bedeulung bei Und wie man
ein Hufeiſen als glückbringend auf die Hausſchwelle nagelt wie man
Karpfenſchuppen in das Portemonnaie in der Hoffnung legt daß das
Geld darin ſich nicht vermindert wie man die Zahl 13 für verhäng
nißvoll hält ſo knüpft man an vielen Orten auch abergläubiſche Vor
ſtellungen an die Küche und Alles was damit zuſammenhängt Jn
manchen Gegenden werden die Ehefrau wie auch die neue Köchin beim
erſten Betreten des Hauſes um den Herd geführt wobei ſie auch in
den Schornſtein gucken müſſen vielleicht weil dies der Weg iſt den
die Hexen beim Aus und Einfahren nehmen Der ehemals über dem
Herd hängende Keſſel erſcheint ſpäter als Hexenkeſſel Der Ofengabel
wohnt eine ſchlimme Bedeutung bei Sie gehört zu den Gegenſtänden
auf welchen die Hexen zum Bloxberg reiten Ebenſo auch der Kehr
beſen Mit beiden Gegenſtänden kann man aber auch die Hexen bannen
Die Ofenzange hat helfende Kraft wenn man ſie beim Buttern unter s
Butterfaß legt Kochtöpfe dürfen Nachts nicht unbedeckt bleiben weil
ſonſt Niemand im Hauſe ſchlafen kann Eine recht gefährliche Be
deutung hat das Eßgeräth In einen fremden Löffel muß man vor
dem Gehrauch dreimal blaſen weil Einem ſonſt etwas Böſes angethan
werden kann Wer den Löffel beim Eſſen fallen läßt muß noch in
demſelben Jahre ſterben Mit der Gabel hat es dieſelbe Bewandtniß
wie mit der Ofengabel Meſſer verurſachen Streit wenn ſie mit der
Schneide nach oben liegen Leicht erklärlich iſt es daher auch daß man
ſich ſcheut Eßgeräth als Hochzeitsgeſchenke zu ſpenden Sie ſollen eine
ſchlimme oder unglückliche Ehe mit ſich bringen Zahnſtocher darf man
nicht aus Grashalmen machen weil der Teufel drin ſtecken kann Daß
die in der Küche waltenden Beziehungen auch auf Speiſen und Ge
tränke übergehen iſt natürlich und in erſter Linie ſtehen da wieder
die altheidniſchen Feſtſpeiſen Auch kommen dabei die alten Feſtzeiten
in Betracht In der Zeit der Zwölfnächte 25 Dezember bis 6 Januar
insbeſondere zu Sylveſter als dem Brennpunkt derſelben iſt es von
Werth Hering mit Hirſebrei zu eſſen Hering und Hirſebrei waren
Ambroſia und Rektar der altdeutſchen Gottheiten Beſonders günſtig
wirkt dies Eſſen auf die Geldeinnahme im neuen ahr weil ſowohl
die Fiſchſchuppen als auch die Hirſe Geld bezw old a Farbe
der Hirfe bedeuten Auch die Klöße in manchen Gegenden Knödel
genannt waren dazumal eine Feſtſpeiſe deshalb ebenfalls zauberkräftig
Man kann damit am Thomasabend 21 Dezember eine Glücksnummer
ermitteln wenn man in jeden einen Zettel mit einer Nummer ſteckt
Derjenige Knödel der beim Kochen zuerſt an die Oberfläche kommt
enthält die Glücksnummer Bei manchen Speiſen ſcheint die bloße
Symbolik die im Aberglauben ja überhaupt eine ſo große Rolle ſpielt
Veranlaſſung zur Beimeſſung einer zauberkräftigen Wirkung geweſen
zu ſein h iſt es beſonders bei der Suppe der Fall Wer viel
Suppe ißt namentlich lange hat ein langes Leben Auch ſoll Suppe
insbeſondere recht dünne ein gutes Mittel ſein ſchlimme Ehemänner
zu zähmen Aber auch manches Sinnige kommt bei dieſer Art Aber
glauben vor So heißt es hinſichtlich des Brodes wer es mit üßen
trete müſſe ſpäter Hunger leiden Finde man ein Stück Bro auf
dem Wege liegen ſo müſſe man es aufheben und bei Seite auf einen
Stein legen Fährt man über ein Stück rod mit den Rädern ſo
ſchreit es laut auf daß man m t Wer zu u r eh m
von den Kü Mit Waſſer kann man Blitzfeuerden Kühen geſtoßen ſ 7 t n e van
ich entwickelnden Kohlenſäute die unverbrennlich iſt und bei genügena Hehte ſelbſt Spiritusfeuer auslöſcht Sie wird
daher für zauberkräftig gehalten und ſoll auch das Fieber heilen Setzt
man einem Hunde einen Napf Milch vor mit den Worten Proſt
Hund du krank und ich geſund ſo bekommt der Hund das Fieber
Unter den Gewürzen iſt h r ſern t Le ne v
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Rezept tpetwetlt um einen recht ſcharfen Eſſig zu bekommen

Der dreifache Mord in Neu

aber ſtets des Abends und in der Dunkelheit abgehalten
Glaubensvorſchriften ehört daß ſie ſich zwölf Jahre lang des Trinkens
und Rauchens zu enthalten haben weshalb ſie als Arbeiter ſehr ge

jedes muth J 3 Uhr JugendgottesdienſtMi ehthüre einen aus Blecherobe W

S n ane
4 November 1890

Tag län er warten Zum Schluß ſei nun noch ein e hähhn
an

nimmt drei Zettel rgetgerge die Namen von drei böſen Weibern
v wirft e in das Ge äß welches die Miſchung enthält Proba
um est

Beſuch bei einem exotiſchen Könige
iſt der öſterreichiſche Reiſende
gelang auf der Nordinſel in das Reich des Maori Königs Tawhiao

Von NeuSeeland

einzudringen als dieſer noch nicht unterjocht war Wohl als erſter
Weißer überſchritt er friedlich den Strom der das Reich begrenzt Am
andern Ufer angelangt vorher ſchon wurde dem Reiſenden das ge
ſammte Gepäck durch einen Maori abgenommen begrüßte ihn eine
zahlreiche Verſammlung Tawhiao ging ihm entgegen reichte ihm die
Hand fetzte ſich hierauf nieder und indem er den Kopf gegen die Erde
neigte gab er einen langgedehnten Klageton ein Zeichen beſonderer
Liehenswürdigkeit von ſich Nachdem ſich der König eine Weile mit
feinem Gaſt unterhalten hatte kam das Naſenreiben an die Reihe
die höchſte Gunſtbezeigung die einem Weißen zu Theil werden kann
Nach dieſer Zeremonie geleitete Seine Majeſtät den Fremdling in die
S der Königin welche zur Weihe des Tages einen europäiſchen

ademantel angelegt hatte auf deſſen Außenſeite alle möglichen Tarok
karten abgebildet waren Die hohe Frau geruhte bei dem darauffol
enden Mahl höchſt eigenhändig geröſteten Aal und Kumera eine Art
üßer Erdäpfel dem Gaſte zu ſerviren Ueberhaupt benahm ſie ſich
höchſt gravitätiſch und anſtandsvoll Nach aufgehobener Tafel wurden
ällerhand Spiele aufgeführt und zum Schluſſe folgten Kriegstänze und
Pferderennen Am zweiten Tage erhielt Reiſchek die Genehmigung
das Land bereiſen zu dürfen

Ein Opfer der Schauerroman Lektüre Die aus Rabow
ſtammende Wäſchenäherin Roſalie welche bei ihrer auf dem Kietz
bei Rummelsburg wohnenden Tante ſich aufhält hatte vor einiger Zeit
auf einen bluttriefenden Schauerroman abonnirt und demſelben ſo
großes Jntereſſe abgewonnen daß ſie ſich immer neue Werke dieſer
Schundliteratur anſchaffte und über deren Lektüre Eſſen und Trinken
und auch das Arbeiten vergaß Seit einigen Tagen zeigte außerdem
das ſonſt ſo lebensfrohe Mädchen eine auffällige Schwermuth wachte
häufig während der Nacht auf machte Licht und griff nach dem Roman
heften welche es neben ſeinem Bett liegen hatte Jn der Nacht zum
Sonntag als Roſalie W kaum eine Stunde im Bett gelegen warf
dieſelbe plötzlich mit einem Ruck die Bettdecke zur Seite ſprang auf
und lief heftig geſtikulirend im Zimmer umher und rief Mutter
Mutter Beſchütze Dein Kind ich bin ein Engel Dann
ſtürzte ſie ſich auf ihre im ſelben Zimmer liegende Tante klammerte
ſich an dieſelbe feſt und bat ſie ebenfalls um Schutz Der alten Frau
gelang es endlich die erregte Nichte zu beruhigen und wieder zu Bett
zu bringen Am Sonntag Morge wiederholten ſich aber jene Szenen
Frau J ſah ſich deshalb genöthigt einen Arzt zu Rathe zu ziehen
welcher ihr den Rath gab mit dem Mädchen ſich nach der Charitee
zu begeben um dort deſſen Zuſtand endgiltig feſtſtellen zu laſſen
Dort wurde eine Geiſtesſtörung bei der Unglücklichen feſtgeſtellt welche
ihre ſofortige Unterbringung in der Jrrenſtation nothwendig erſcheinen
ließ

Eingeſeift Jm Norden Berlins wohnt ein wohlbeſtallter
Töpfermeiſter der ſich ebenſoſehr durch Grobheit als Hochachtung vor
ſeiner Haushälterin auszeichnet Namentlich der Barbier hat unter
ſeiner Grobheit zu leiden Kein Gehilfe kann es ihm recht machen
Am wenigſten wenn er ſich zu Hauſe raſiren läßt und die Hauhälterin
in der Nähe iſt Endlich riß einem Jünger der einſeifenden Kunſt die
Geduld Er erklärte Zu dem gehe ich nicht mehr So ſagte der
Meiſter dann beſorgen wir s ſelbſt Kaum hatte er begonnen zu ſeifen
ſo fing der Töpfermeiſter an zu brummen Der Barbier ließ ſich nicht
ſtören Er ſeifte weiter Aber das geht doch nicht Donnerwetter
wenn Sie mir das Geſicht ſo voll ſchmieren Nicht na denn nicht
Sprach s packte ſeine Sachen zuſammen und ließ den eingeſeiften
Grobian ſitzen der hinter der Seife bis hinter die Ohren erröthete
denn in demſelben Augenblick trat die Haushälterin ins Zimmer

Kopfkiſſen mit Papier gefüllt Ueber die neueſte Verwen
dung von Papier wird der Graphiſchen Poſt aus England berichtet
Dort fertigt man jetzt mit Papier gefüllte Kopfkiſſen an Das Papier
wird zu dieſem Zwecke in ganz kleine Stückchen nur von Fingernagel
größe zerriſſen und dann in die Kiſſenbezüge aus Drell oder Zwillich
geſtopft ſolche Kiſſen ſollen ſehr kühl ſein und ſich namentlich in
heißen Klimaten vorzüglich bewähren auch werden ſie bereits in Hoſpi
tälern angewandt Zeitungspapier iſt indeß nicht als Füllmaterial zu
empfehlen es hat meiſt einen üblen Geruch Je feiner das Papier
geſchnitten oder zerriſſen wird deſto leichter und angenehmer ſind die
damit gefüllten Kiſſen

Eine wichtige Staatsangelegenheit beſchäftigt gegenwärtig
die Wiener Damenwelt Es handelt ſich nämlich um die Ein
führung der Damenhüte in den Ballſaal von der früher ſchon ein
mal die Rede war und die nun thatſächlich jetzt erfolgen ſoll Die
Genoſſenſchaft der Wiener Modiſtinnen und Modiſten veranſtaltet in
den Blumenſälen einen Ball Das Ball Comité hat beſchloſſen die
das Feſt beſuchenden Damen zu erſuchen in Balltoilette jedoch mit
paſſenden Hütchen zu erſcheinen Das Comité hat auch Probehütchen
und Zeichnungen anfertigen laſſen welche in der Genoſſenſchafts
Kanzlei beſichtigt werden können

Etwas von der ruſſiſchen Hofhaltung Vor einiger Zeit
bekam der Zar Luſt einmal nach ſeinen perſönlichen Ausgaben ſich zu
erkundigen Man brachte ihm die entſprechenden Aufſtellungen und
Rechnungen die der Herrſcher aufmerkſam durchging Plötzlich ſprang
er auf er hatte eine Rechnung in der Hand wonach er im Jahre
1889 für 38,000 Franken Unſchlitt Talg verbraucht haben ſollte

Das iſt nicht möglich Wenn ich auch aus dem Lande der Koſaken
bin 38,000 Franken Die Sache ging ihm denn doch über den
Spaß Er verlangte Aufklärung über den merkwürdigen Poſten
aber Niemand vermochte ſie ihm zu geben Haushofmeiſter Jnten
danten und Verwalter erklärten alle einmüthig ſie wüßten nicht
wozu eine ſolche Menge Unſchlitt gebraucht worden ſei Der Zar ließ
aber in ſeiner Unterſuchung nicht nach und befahl die Rechnungen früherer
Jahre zu durchmuſtern Da fand ſich denn der Poſten in jedem Jahre
aber auffallenderweiſe wurde er immer kleiner je mehr man in die
Vergangenheit zurückging Endlich kam man an den Urſprung der
Ausgabe es war im Ppre 1818 und die Veranlaſſung war folgende
Alexander J kam von der Jagd und da er ſich die Füße wundgelaufen
hatte wollte er ſie nach dem bekannten und wirkſamen Hausmittel
mit Talg einreiben Man brachte ihm ein wenig Unſchlitt und die
Koſten dafür wurden gewiſſenhaft in ſeinen perſönlichen Ausgaben ge
bucht Jm nächſten Jahre erſchien der Poſten der Vorſorge halber
wieder im Haushalt und ſo immer weiter nur daß nach bewährtem
Muſter ruſſiſcher Wirthſchaft in jedem Jahre Etliches draufgeſchlagen
wurde ſo daß in aller Stille und ungeſtörtem Gedeihen allmählich die
niedliche Summe von 33 000 Franken ſich entwickelte

Eine neue Sekte in Rußland Wie aus dem ruſſiſchen
Gouvernement Wiatka berichtet wird hat ſich dort eine neue Sekte
gebildet die KuguSarta die nur an Gott aber weder an Chriſtus
noch den heiligen Geiſt glaubt Jhre Verſammlungen werden im
Sommer in den Wäldern im Winker in einſam gelegenen ren

Zu den

ſucht ſind Der Gouverneur von Wiatka ſchlägt vor keine ſtrengen
Maßregeln gegen ſie zu ergreifen ſondern ſie nur zu verhindern die
orthodoxen Prieſter zu prügeln was ſie mit großer Vorliebe thun
ſollen So wird erzählt daß ſie vor Kurzem einen völlig betrunkenen
ruſſiſchen Mönch in einen auf einer hohen Stange angebrachten Tauben
ſchlag ſetzten worüber der Brave nach ſeiner Ernüchterung in großes
und gerechtfertigtes Staunen gerieth Dieſer neue Säulenheilige wurde
fünf Tage lang in ſeinem luftigen Gefängniſſe gehalten in welches ihm
Brot und ein Waſſerkrug alltäglich an einer langen Heugabel hinein
gereicht wurde Da ähnliche rer Scherze ſich öfter wiederholen
follen ſo ſind die KuguSarta bei der orthodoren Geiſtlichkeit nicht
ſehr beliebt
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us dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen übernimmt die Redaktion

dem Publikum gegenüber keine Verantwortung
Jn der Nummer vom 28 Hktober d J beſchäftigt ſich das Ber

liner Volksblatt in einem mit der Spitzmarke Unſere
Gegner verſehenen Aufſatze mit den Halleſchen Krieger Ver
einen die es in ſeiner bekannten geſchmackvollen Art mit dem Aus
druck Hurrahdusler belegtDie Halleſchen Krieger Vereine ſoweit ſie dem Deutſchen
Kriegerbuünde angehören proteſtiren hiermit ganz entſchieden gegen die
in obenbenanntem Aufſatze enthaltene dreiſte a daß in den
Vereinen auch nur irgendwelche Aufregung über den Fortfall des Ballote
ments über Offiziere entſtanden ſei

Die Vereine begrüßen es mit Freuden daß die Herren Reſerve
und Landwehr Offiziere jetzt lebhafteres Intereſſe an den
Krieger Vereinen bekunden und betrachten dies als einen Beweis dafür
daß auch in den Kreiſen die ſich bisher der KriegerVereinsſache gegen
über mehr oder weniger reſervirt verhielten die Bedeutung der Letzteren
jetzt mehr und beſſer gewürdigt wird

Das Sozialdemokratenblatt verſpritzt ſeinen Geifer auf uns
umſonſt In unſeren Vereinen herrſcht Gott ſei Dank noch der alte
kameradſchaftliche Sinn bei uns wird noch Zucht und Sitte gepflegt
und die Achtung vor dem Offiziersſtande iſt bei uns ſo lebendig
daß der Eintritt eines jeden Offiziers in unſere Vereine freudig be
grüßt wird

Wir halten nach wie vor an unſerm Grundſatze feſt Anhänger
der Sozialdemokratie können niemals Mitglieder unſerer Krieger Vereine

bleiben
Der Vorſtand

des Nordoſtthüringer Bezirks des Deutſchen Krieget
Bundes und die Vorſitzenden eder Halleſchen Krieger Vereine

Jul Lüderitz Trautmann Lutze Berger Birnbaum Harniſch
Taatz Müller Krampe Schmidt Pietzner Fehſe Fiſcher
Meinhardt Geeſe Nabel Mittag Wohlfeil Grotius Apel
Lange Kuntzſchmann Püſchel Schöllner Heine Kießler Lehmann

Standesamt Halle
Aufgeboten

10 November Der Handarbeiter Eduard Braune und Auguſte
Holzhauſen Berggaſſe 3 Der Maurer Jgnatius Stanislovski
Zwingerſtraße 25 und Franziska Kaluzna Freckleben Der Hand
arbeiter Ludwig Stanislovski kl Brauhausgaſſe 12 und Hedwig Strozyk
Ermsleben Der Handarbeiter Auguſt Schmidt und Anna Hoßbach
Poisſch Der Bildhauer Reinhold Petzold und Marie Lindner
Leipzig

11 November Der Gymngſiallehrer Dr phil Johannes Bühring
Arnſtadt und Eliſabeth Cornelius Schulgaſſe 3b Der Tapezierer
Paul Lindermann Taubenſtraße 16 und Johanna Soller Brunos
warte 10a Der Tiſchler Louis Bönig Giebichenſtein und Auguſte
Jäger Ranniſcheſtraße 14 Der Korbmachermeiſter Guſtav Helbig
Schimmelſtraße 2 und Bertha Rockſtroh Weimar Der Jngenieutr
und Kaufmann Hermann Schmidt Lindenſtraße 4 und Anna Frotſcher
Landwehrſtraße I Der Zimmermann Friedrich Jahn und Marie
Erdſack Albrechtſtraße 28 Der Fabrikarbeiter Gottfried Braune
und Helene Pflüger Giebichenſtein

Eheſchließungen
10 November Der Hilfsbremſer Heinrich Asmus Martinsberg 4

und Dorothee Serbe Borne bei Schönebeck Der Handarbeiter Her
mann Tänzler Fiſcherplan 4 und Martha Meyer Schützengaſſe 20
Der Stuckateur Oskar Sachſe und Wilhelmine Dietſch Wucherer
ſtraße 19a Der Friſeur Friedrich Häuſer Magdeburgerſtraße 49
und Olga Schade Krukenbergſtraße 6

Geboren
10 November Dem Handarbeiter Anton Polrolnik S Stanislaus

Merſeburgerſtraße 30 Dem Schneider Friedrich Große T Huldä
Anna Roſa Schloßberg 1 Dem Salzſieder Robert Puppe T
Bertha Jda Hedwig Herrenſtraße 11 Dem Polizeiſergeant Friedrich
Mielke T Klara Wanda Brandenburgerſtr 11 Dem Bierverleger
Eduard Reiße T Anna Auguſte Unterplan 1a Dem Keſſelſchmied
Auguſt Jux T Anna Bertha Herrenſtraße 23 Dem Mechanikus
Karl Günther S Friedrich Wilhelm Karl kl Schlamm 11

11 November Dem Kaufmann Albert Feldmann Zw König
ſtraße 19 Dem Schloſſer Max Steinbach S Guſtav Max Walther
kl Schlamm 10 Dem Handarbeiter Heinrich Spatzig T Emma
Frieda Diemitz Dem Handarbeiter Gottfried Klöß S Paul Her
mann Beeſenerſtraße 4 Dem Bahnarbeiter Wilh Lönnecker S
Friedrich Wilhelm Dorotheenſtraße 7 Dem Reſtaurateur Hermann
Wiegand T Martha Eliſabeth Wilhelmſtraße 18 Dem Former
Hermann Förſter S Paul Karl Auguſt Hermann Kuttelhof 1
Dem Bureaugehilfen Robert Leopold S Georg Arthur Anhalterſtr 2

Dem Schloſſer Bernhard Dreſcher T Anna Hedwig Hochſtraße 1
Dem Zimmermann Wilhelm Angermann T Bertha Klara Jacob

ſtraße 3 Dem Handarbeiter Karl Bartlitz S Franz Albert Ludwig
ſtraße 18 Dem Bäckermeiſter Otto Frauendorf T Louiſe Emmh
kl Steinſtraße 4 Dem Schneider Eduard Gottſchalk T Minna
Klara Georgſtraße 1

Geſtorben
10 November Der Arbeiter Wilhelm Granupner 28 Diako

niſſenhaus Der Handarbeiter Gottfried Müller 47 Magde
burgerſtraße 22 Des Handarbeiter Johann Rakowsky S Paul
5 Wörmlitzerſtraße 3 Die Wittwe Dorothea Hanitzſch geb
Weiſchner 78 Hermannſtraße 7 Die Wittwe Johanne Eliſabeth
Deckert geb Kabiſch 71 Karlſtraße 1a Des Handarbeiter
Heinrich Gerecke Ehefrau Marie geb Schulze 35 gr Wallſtr 15

Der Stellmacher Otto Bucke 31 gr Brauhausgaſſe 15 Der
Kaufmann Oskar Guſtav Ude 25 J Gottesackergaſſe 7 Des
Architekt Otto Ziegler T todtgeb Wuchererſtraße 60 Der Rentner
Friedrich Wilhelm Boltze 78 Mansfelderſtraße 40 Des Keſſel
ſchmied Auguſt Jux T Magdalene 1 J Herrenſtraße 23 Des
Sattlermeiſter Auguſt Rabſch S Joſeph 1 J Bauhof 1 Der
Conſervator Hermann Schulze 57 Siechenſtation Des Maurer
Karl Kiesner S Friedrich 2 Schloſſerſtraße 5

11 November Die Wittwe Friederike Kindermann geb Steltzer
68 Weidenplan 5 Des Handarbeiter Julius Becker S Hermann
Paul 1 J Spitze 8 Der Viktualienhändler Friedrich Gottlieb
Nagel 43 Thorſtraße 23 Des Bremſer Max Schaaf S todtgeb
Landwehrſtraße 2 Der Maurer Emil Wilhelm Schwenkhammer
57 Kellnergaſſe 6 Die Wittwe Friederike Marie Chriſtine
Germann geb Richter 70 Hohenzollernſtraße 5

Marktbericht
Donnerstag den 13 November

Eier pro Mandel 1,20 Mk
Butter pro Pfund 1,20 1,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 wMohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Kohlrabi pro Mandel 0,30 0,40
Wirſingkohl pro Mandel
Weißkohl pro Mandel

0,70
0,80 1,00

Rothkohl pro Stück 0,10 0,15Blumenkohl pro Stück 0,30 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40
Sellerie pro Mandel 0,40
Kohlrüben pro Mandel 0,40
Sauerkraut pro Pfund 0,06Rothe Rüben pro Mandel 0,70
Senfgurken pro Pfund 0,30
Pflaumenmus pro Pfund 030
Aepfel pro Mandel
Birnen pro Mandel
Walnüſſe bro Schock

0,40 0,50
0/30 0,50
0,25 0,30

Fette Gänſe pro Stück 6,00 10,00
Fette Enten pro Stück 2,50 7
Tauben pro Paar 0,90Hähnchen pro Stück 170

Der Markt war mit Wild wie Haſen Faſanen Rehen und wilden
Kaninchen beſetzt
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Original Roman von Leopoldine Baronin Prochazka

n Fortſetzung Nachdruck verboten
Laugſamen Schrittes als ob er fürchtete ſich nicht be

herrſchen zu können mit pochendem Herzen und tobenden
Pulſen näherte er ſich dem Fenſter in dem Augenblick als
Edmund die Schwelle des Zimmiers betrat Bleich wie ein
Geſpenſt blieb Jeuer ſtehen er drückte beide Hände anf ſeine
Augen überwältigt vom Schmerze bei dem ſo entſetzlich
traurigen Anblick der ſich ihm darbot

Sein Fuß glitt geräuſchlos über die dicken weichen
Teppiche die Adeline in ihrer artza Sorgfalt eigens lebe er armen

128

kein an a Kranken ſtr kniete hin vor der n t die unbewußtNähe des Geliebten in Kchanken ei ihm weilte Es be

durfte ſeiner ganzen Manneskraft um ſie nicht in ſeine
Arme zu ſchließen aber er beherrſchte ſich Er preßte die
Hände feſt zuſammen biß ſich in die Lippen bis ſie bluteten
um keinen Laut von ſich zu geben der ihn verrathen könnte
Einen langen Blick heftete er auf das weiße Geſicht ein
Blick in dem ſich die ganze Gluth der neu erwachten
Leidenſchaft abſpiegelte ein Blick in dem der ganze tiefe

Seelenſchmerz den er in der kurzen Spanne Zeit durchmachte
ſich kund gab Er achtete nicht auf die Geſtalt am Fenſter
die mit haßerfülltem Auge durch die Jalouſien jede ſeiner

Anblick des geliebten Weſens daß er hätte ſterben mögen
in dem Augenblick um von dem ſüßen Traum nimmer zu
erwecken

Plötzlich regte ſich Etelka

Edmund erbebte am ganzen Körper bei dem ſanften
Laut der ihm theuren Stimme Mächtig drang der Sturm
der Leidenſchaft an ihn heran aber Mannesehre trug den
Sieg davon

Ex drückte einen Kuß auf die Hand
yebe wohl auf ewig flüſterte es von ſeinen bebenden

Lippen und dann ſtürzte er hinaus in den Wald
Die Vögel ſaugen nach wie vor
Das goldene Licht der erſterbenden Sonne zögerte noch

auf den Gefilden aber in ſeiner Seele war es finſtere
Nacht geworden

Jn dieſer Stunde war er die Beute der grenzeuloſeſten
e Der glühende Blick Jſtvan s verfolgte ihn
das Meſſer in der Hand ſchlich er wie eine Katze Edmund
nach Die Qualen der Eiferſucht wühlten in der kranken
Seele und der Dämon der Verſuchung peitſchte das Blut
in ſeinen Adern bis die Mordgier ſeine Seele erfaßte Das
Haus des Forſtmeiſters lag abſeits aber Edmund ging
geradeaus er war nicht in der Verfaſſung mit gewöhnlichen
Menſchen über Alltagsdinge zu ſprechen Er wollte allein
ſein mit der letzten zaubervollen Erinnerung ſeines Lebens
Er ſuchte einen Seitenweg in den Wald hinein er war
an ihm vorbeigeeilt dies bemerkend wandte er ſich um in
dem Augenblicke als Jſtvan mit erhobenem Meſſer auf
ihn eindrang mit den Worten Verführer Etelka s nimm
Deinen Lohn aus den Händen Jſtvaus

Edmund ſprang zurück inſtinktmäßig den Arm vorhaltend
der den der Bruſt zugedachten Stich auffing Das Blut
ſpritzte hervor hell und klar Jſtvan s Arm erhob ſich zitternd
Zum zweiten Male holte er aus als plötzlich einer der
großen Wolfshunde wie ſie in Ungarn die Schafherden zu
begleiten pflegen auf ihn fprang und ihn zu Boden riß

Zähne fletſchend und knurrend hielt er ihn am Arme feſt
Kein Laut des Schmerzes entfiel den bleichen Lippen Jſtvan s
deſſen Auge im Haß erglühte

Zurück Kerdes rief Edmund aber der Hund wollte
nicht von ſeiner Beute laſſen mittlerweile waren der Hirt
und die Kuechte herbeigeeilt und befreiten Jſtvan der nun
von Schmerz und Blutverluſt ohnmächtig geworden war
Der Hirt nahm ſeinen Hut ab und lächelte zufrieden Bizon
braver Hund Kerdes habe ſchon gefürchtet kommt zu ſpät
wie ich hab geſehen zwiſchen den Bäumen wie hat Zigeu
ner Meſſer zogen ſag ich nur Faß Kerdes und dann
lachte er

Werden wir ihn tragen nach Kaſchau auf Polizei den
elenden Zigeuner

Aber Edmund ſtand bleich und entſetzt vor dem lebloſen
Jungen Er hatte nur halb gehört was der Hirt ihm
ſagte aber jetzt nahm er das Wort Schafft mir ein Brett

her ſagte er und tragt ihn in das Wirthſchaftsgebäude
rückwärts vom Schloß Der Arme iſt ein Narr ich kenne
ihn es ſoll ihm nichts zu Leid geſchehenEdmund hatte bisher auf die eigene Winde nicht geachtet

aber jetzt überfiel ihn eine Schwäche
Der Verwalter war nun auch herbeigeeilt
Bitte Herr Baron das Forſthans iſt nicht weit
Nein uein verbinden Sie mich hier ſo weit es geht

Es könnte die Baronin bei der Kräuken ſein und ſie darf
nicht erſchrecken

Er ſetzte ſich auf die Kante eines Baumſtammes hart
am Bruunen wo ſich die Schafherde ſammelte des Tränkens
harrend als ein Wagen vom Schloſſe herkam den Edmund
ſogleich als jenen Bela Fekete s erkaunte

Jſtvan lag auf dem Brett vier Kuechte erhoben es um
ven Auftrag ihres Gebieters zu erfüllen Edmund rief
ihnen ein Halt zu im ſelben Momente als Bela Fekete
aus dem Wagen ſprang Sein Blick glitt von Jſtvan auf
Edmund er errieth ſogleich was vorgefallen war

Du kommſſt eben recht ſagte Edmünd um uns Beiden
zu helfen Hilf dem armen irrſinnigen Burſchen da zuerſt
er benöthigt es mehr als ich

Bela Fekete errieth die Abſicht Edmunds Jſtvan dem
Gerichte zu entziehen und er ſagte Eben kam ich ihn zu
ſuchen er iſt in der vergangenen Nacht aus dem Spitale

entſprungen gunI Dela Fekete hatte ihm dies ungaxiſch geſagt und die
Knechte zweifelten unn nicht mehr daß ſie einen bemitleidens

werthen Jrrſinnigen vor ſich hatten Der Arzt verband ihn
und ſtellte wiederbelebende Verſuche an die aber nur theil
weiſe gelangen Er ſchloß ſofort die Augen wieder und
murmelte unzuſammenhängende Worte

Bewegungen belauſchte Er war ſo ganz vertieft in den

Jſt Jemand hier fragte die ſanfte Stimme
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deutend aber der junge A
wenngleich ſchmerzhaft Nach
ihn Bela zu ſeinem Wagen

Edmund Alles e nichtEr begriff nun den Zuſanmienhang vollkommen und er verm
et

Der Arme wird bald ausgelitten ha diesmat ſt er
verloren

v m Fekete ließ ihn vorſichtshalber an das Brett an
in enTragt ihn ſo ruhig als möglich rief er den Leuten

zu dann wandte er ſich gegen Edmund deſſen Bläſſe ihm
nicht gefallen wollte

Die Wunde war ziemlic tief und der Blutverluſt bet nie ſie als gefahrlos
m er ihn verbunden führten der ahnt erzählte ihm

die Ueberzengung aus daß der arme Jſtvan in der
nung Edmund habe ſelbſt Etelka in das Forſthaus unter

r unter dem Einfluſſe eines Paroxysmus der Eifer
ucht ſeine Rache durchgeführt habe der er bereits entſagt

zu haben ſchienBela Fekete jubelte über die unerwartete Nachricht daß

Etelka gefunden ſei Jhr Zuſtand flößte keine Beſorgniſſe
ein Die Jugend überwindet Alles meinte er Er begriffauch vollkommen warum Adeline nicht ihn hatte rufen u

ex ſtellte Frage über Frage betreffs ihres Ausſehens en

ÖvÖur vT v2 Ziehung der 2 Klaſſe 183 Kgl Preuß Tolterie
Nur die Gewinne über 105 Mk ſind den betreffenden Nummern in Klammern beigefügt
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14 November Nr 267
F rad ih r Blünde t r Epmund wußte ihm n hts zu
ſagen er wies ihn an Adeline ſeine Aufregung hatte den
höchſten Grad erreicht

t l8 ſie am Forſthanſe vorbeiführen ergriff er den Arm
Fekete s

Dort ſagte er dort wenn Du ſie ſehen
M mit dieſen Worten ſank er ſtöhnend in die Ecke des

agensEr ſprach weiter nichts er bat nur Bela in Cſany zu
bleiben An folgenden Morgen könne er dann Etelka ſehen

er für ſeine Perſon würde W n h rig rn n e
icht erſcheinen er wußte nun daß er ſich nicht zu beherrſchene n er e es ſeiner edelmüthigen Frau ihr

Gefühle zu ſchonen S
Deine Wunde würde es Dir auch nicht erlanben be

merkte Bela Fekete ſie iſt nicht eutend
Ein wehmüthiger ges glitt über ſein Geſicht wenn er

nur ſterben könnte dachte er ſich in dieſem Augenblick Sie
näherten ſich dem Schloß

Was werden wir nur der Baronin ſagen fragte Bela
Fekete Edmund ſchwieg er wußte es nicht

Erſiune etwas
Die Wahrheit wäre das Klügſte Fortſetzung folgt
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369 411 17 802 16 48 988
170395 491 546 751 825 932 68 90 171170 217 43 387 90 505 52 756 172133

225 52 75 412 50 063 173027 137 330 455 709 892 174292 352 494 525 623 44 902
88 175015 269 461 519 27 72 176026 66 102 57 204 150 324 446 79 571 76
739 918 98 177493 521 24 623 737 59 832 923 150 30 178062 103 38 63 84
231 150 49 313 625 97 67 946 200 51 179019 61 82 200 183 210 28 381 581
606 84 757 922

180035 139 45 210 21 95 305 8 56 59 433 572 620 94 756 838 47 87 150 969
181031 42 55 110 58 238 361 76 90 440 93 547 649 51 95 772 80 82 871 78 982
182167 200 235 46 352 484 85 523 44 88 729 32 93 831 62 183066 107 471 530

48 667 743 801 82 184035 369 435 79 94 524 603 50 791 98 943 185041 52 79
100 19 223 84 379 441 797 949 186025 130 63 231 70 79 310 590 628 187016
163 314 438 687 783 818 95 188052 77 117 200 4 408 97 674 720 65 961 180160
3 223 422 700 83 844 51 942 76

81 97 814 498 577 679 80 817 934 51 150 77 v3032 123 90 208 96 388 31 641 54
71 150 741 98 949 941093 274 275 419 71 686 752 803 917 95162 883 543 46
150 58 631 833 67 920 96217 552 631 707 66 67 988 97011 169 71 241 44 53

532 031 43 716 852 98106 14 53 443 99089 106 83 290 97 200 38605 404 44 591
95 639 709 63 813 32 300 958

100100 260 309 432 44 591 658 101029 150 108 58 211 27 32 49 63 575 82
610 787 150 162197 471 76 83 538 674 773 847 150 1603006 126
10000 223 331 77 505 22 56 734 69 81 954 80 104106 267 359 61 465 564 699

933 49 105273 200 318 52 409 48 562 150 682 788 943 106079 189 254
314 29 535 54 847 80 200 107149 74 220 828 405 608 96 806 108021 224
513 653 61 741 902 109056 96 174 300 43 150 404 504 740 47 53 150 64 852

1160011 110 313 42 554 90 694 761 806 10 39 111013 78 89 253 602 34 39 94
838 904 36 112023 223 66 90 3309 34 401 529 64 790 91 963 113078 200 97 355
406 89 569 747 70 890 913 28 11452t 676 726 52 53 810 70 907 62 115000
200 207 41 70 454 150 97 563 99 821 54 73 116018 220 25 510 851 63 935 64
117055 137 61 350 506 7 52 615 41 92 714 22 29 118009 136 300 42 51 442
631 863 119031 98 116 245 88 351 54 150 450 744 849 150 979

120040 320 435 606 765 81 847 88 983 121203 308 21 67 469 150 599 604
12 61 78 863 122067 196 214 95 363 567 150 69 92 639 997 123022 239 319
23 516 685 730 71 842 61 124122 23 42 54 291 310 75 150 415 58 94 150

52 881 926 125101 290 612 83 730 150 35 812 25 962 126077
46 54 67 823 127252 94 441 647 48 876 128154 306

129058 85 120 60 77 79 831 695 736 826 63 74 976
651 573 91 653 726 27 893 950 81

938 41 71 134130 246 349 85 598 672 89 776 820 85 914 135017 137 347 574
670 136001 139 63 84 269 74 500 328 479 931 50 53 137032 206 56 86 99 409
5531 90 693 863 138050 68 126 48 7
415 600 60 781 817 53 200 948

1460080 115 26 76 225 82 352 406 35 58 661 701 98 909 22 141016 21 104 15
875 918 399 142123 50 251 69 388 407
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Nr 267

Grossvater der Rentier

Aucetien
Sonnabend den 15 November

gerſteigere i erg 6/7 an derKl Ulrich ſtraße s 6
Einen großen Poſten neue und
ebrauchte Möbel einen Poſten

efeln Herren und Damen
ſtiefeln Schuhe Stiefeletten

ſchuhe 2e 2e S Dtzd Küchen
hle Federbetten Spiegel

Bilder Uhren neuesſSchultorniſter
und einen 37 neuen Einjähr

antel
O Radestook

Auctions Commiſſar

e

Freiw M

Für Maler
Wegen Todesfall iſt in einem großen

Orte unweit Halle ein altrenommir
tes Malergeſchäft mit guter Kundſchaft
käuflich zu übernehmen oder kann auch
eingeheirathet werden Zu erfragen in
der Expedition dieſer Zeitung
Fin Gebert volle Betten IT Mr
ein Gebett à 17 Mk rothe Betten für
25 Mk ſof z verk Krauſenſtr 11 I r

Eine ſchöne Hüängelampe

ſowie mehrere Vogelbaner darunter

ein ſchöper reckelſtr 13 H 2 Tr r
Weißkohl
Rothkohl
Grünkohl
Welſchkohl
Roſenkohl
Zwiebelnu
Porrsée
Mohrrüben

werden billig verkauft in der
Gärtnerei Deſſauerſtr 16

Alte u neue Möbel billig zu verkaufen
Trödel 7

Ein rädr Kinderwagen billig zu ver
kaufen Mühlberg 1 5 Tr
Mehlwürmer zu verkaufen

Oberglaucha 34 2 Tr
2 nene Seegrasmatratzen

billig zu verk Strohhofſpitze 7h Hof p
Ein großer kupferner Keſſel

Backtrog ſowie eine gute Waſchine zu verkaufen Spiegelgaſſe 10

erſchiedene ſaſt nene Möbel
zu verkaufen Näheres

Gr Ulrichſtr 35 Blumengeſchäft
Verſchiedene Möbel

ſind umzugshalb billig zu verk Zu erfr
Zwingerſtr 16 b Hausmann

Gute geſpielte Geige
mit feinem Perlmutt FernambukBogen
u Kaſten ſofort für 45 Mk zu verkaufen

Meckelſtr 7a part Walther
Eine gr Kinderbettſtelle bill zu verk

Wörmlitzerſtr 30 part
Sophas Kleiderſekr Vertikows
Kommoden Vettſt m Matr Schreib
tiſch Tiſche Stühle Waſchtiſche
ſowie gute Federbetten gutgehende
Herren u Damennhren u Regu
latoren verk ſehr billi

Kl Brauhansgaſſe 7 1 Tr
Bettſtelle u kleine Stufentreppe 8 Stuf
zu verkaufen Thomaſiusſtr ö III

Ein neuer fein Winterüberzieher zu ver
kaufen Brandenburgerſtr 1 3 Tr
Zwei italieniſche Hähne Preis 3 Mark
zu verk Brunnenſtr 22 Giebichenſtein

6 Etr Futterkartoffeln zu verkaufen

2 Sophienſtr 26Kommode mit Glasaufſatz zu verkaufen
Reilſtraße 13 Friſeurgeſchäft

Ein kleiner Ofen iſt billig zu verkaufen
Albrechtſtr 13 K

Hocheleg nene Singer Nähmaſchine
Umſtände halber ſpottbillig zu verkaufen

Spiegelgaſſe 13 i Reſtaurant

Eine gute ſilb Cylinder Ühr
nebſt Kette iſt zu verkaufen bei

Schulze Gartengaſſe KohlengeſchäftEine i Sitiworger
beſt ausJugendſchriften Jndianer Kriegs
u Jagdgeſchichten im Ganzen od Einzelnen
zu verkaufen Henriettenſtr 5 vpart

Gelegenheitskanf
Sopha neu mit gutem Polſter

Roßhaare ſehr dauerh

ein
maſ

Geſtell ſehr bill z verk Sophienſtr 27 Hof II

Zu Kaufen gesucht

Haſenfelle
Hauft ſortwährend

Dienstag den 11 d Ats Vormittags 11 Uhr starb
nach langen Leiden unser lieber Vater Schwieger und

Daviüci Häcdicolce
im 71 Lebensjahre Dies zeigen seinen vielen Freunden
und Bekannten tiefbetrübt an

Geschwister Häcdicke
Hohen Brehna Dölsdorf

Freitag Seneral

Gebrauchtes Gefüäſ
wird zu kaufen a Off mit Preis
angabe erb u P 37 an d Exp ds Bl

br Geldſchrank zu kaufen geſucht
Schwetſchkeſtr 32 J Kirſten

Eine gute er
w kauf geſ Giebichenſtein Advokatenſtr 8

celeun
Wohnung zu verm eldſtraße 7
GlIauch Kirche 3

dicht am Moritzzwinger 2 hübſche ſaub
ohnungen 270 und 400 per ſofort

oder ſpäter zu vermiethen
Eine kleine Stube für einz Perſon zu

vermiethen Mühlgaſſe 5
Wohnung St Zubeh 1 Jan

zu bezieh Giebichenſtein Hoheſtr 13
1 Wohn 2 Stuben 2 Kam Küche 2c

1 Keller zu vermiethen Mittelſtr 4
Eine Wohnung für 70 Thlr ſofort zu

beziehen Zu erfr Unterberg 13 I
Wohnungen von 225 510 M ſofort

oder ſpäter zu verm Leipzigerſtr 16 I

zzeiger für Halle und den Saalkreis
Nähe der Dachritzgaſſe wird ſofort

Pferdeſtall zu miethen geſucht
Gustav Münzel Cartonagen Fabrik

aneenne
Laden und Stube nebſt Gelaß für

50 Thlr zu verm Zu erfr Hirtengaſſe
Simon s Mehlhand g

alleinfinden tüchtigeMietalldreher

ſowie Schraubſtockarbeiter
auf Armaturen nicht Schloſſer bei

tem Lohn dauernde Beſchäftigung
ei Grimm K Schulz Dresden

Zwei tüchtige
Stuekateure
Aufetzer ſucht ſofort

Gustav Glück
Gr Ulrichſtraße 12

Brezelträger
auf 3 Mk 90 Pfg Rabatt werden ange
nommen Gr Klausſtraße 7

üchtige
Metallcreher

ſtellt noch ein
A Haassengier

Armaturenfabrik
Magdeburgerſtraße 30

Jn Folge Vetriebserweiterung

14 November

ne
Einen Lehrling

ſucht zu Oſtern oder auch früher
L Doahbelou Schmiedemeiſter

Giebichenſtein

Kehrlings Geſuch
Ein hieſiges größeres Getreidegeſchäft

ſucht per 1 Januar oder ſpäter einen mit
guten Schulkenntniſſen verſehenen jungen
Mann gegen monatliche Vergütigung

Offerten unter P 19 durch die Erxpe
dition dieſer Zeitung erbeten

Hochfeine

Preissel beeren
mit Zucker im Ganzen und Einzelnen
ff türkiſches Pflaumenmus

ff Sauerkohl Senf
Pfeffer u ſaure Gurken
und ff ſelbſtgeſchlachtete Wurſt

waaren empfiehlt
O Heller Steinweg 33

Künstl Zähne
à Stück 3 Mk setat schmorgz
los ein sowie Plombirungen
ete führt bestens aus

R Pfaudler
Obere Leiprigerste 80

Bingang Kurzegasse
6  ae

Damen u Kinderkl w ſ u b angef Zu
erfr Friedrichſtr 7 2 Tr

Logis 2 St 2 K u Zub f 68 Thlr
u vermiethen Jägerplatz 29
Den 3 u Zub ſogleichzu beziehen Harzgaſſe 14
Eine Wohnung für 32 Thlr zu verm

Böllbergerweg 5
Frdl Wohnung für 200 M 1 Jan

zu beziehen Leipzigerſtr 89
Wohnung für 80 Thlr zum Abverm

geeign 1 Jan zu verm Thomaſiusſtr 3
Frdl Wohnung für 150 M zu verm

Fritz Reuterſtr 4a
Max Ulrich

1 Wohnung 2 Stub K u zum
Abvermiethen geeign zu vermiethen

Parkſtraße 14
Eichendorffſtr 12 iſt eine Wohnung

2 Stub Kamm u Küche zu vermieth
Näheres Halle Geiſtſtraße 71
1Logis 60 u 36Thlr ſof Zu erfr Harzgaſſ e4

1 frdl Wohnung mit gr Keller
1 Januar zu verm Halberſtädterſtr 4

Daſ 1 jung ehrl Mädchen für halben
oder ganzen Tag geſucht

Eine geräum Wohnung
nebſt Zubehör für 48 Thlr zu vermiethen
und 1 Januar zu beziehen

Hirtengaſſe 12 1 Tr

Möbſirte Ammen
Gut möbl Zimmer zu vermiethen

Krukenbergſtr 7 1 Tr
öbl St m Kab u Pianino für 25

M m Kaffee u Bedien ſof od ſpät zu
vermiethen Magdeburgerſtr 2 I r

Möbl Zimmer nebſt Kab ſof zu verm
Adolfſtr 1a vis vis d n Kaſerne

Gut möbl Wohn u Schlafz Bahnn
vermiethet Streiberſtr 28 I I

Möbl Zimmer ſofort zu vermiethen
Harz 21 2 Tr

Möbl Wohnung Nähe der Bahn zu
vermiethen Dorotheenſtr 14 2 Tr

Möbl Stube ſofort oder ſpäter zu ver
miethen Lindenſtraße 1e
Heizb Stube m 2Bett z verm Luckeng 12 I l

Heizb Stube n Bett Gr Wallſtr 30
Frdl möbl Zim m Kab Dorotheenſtr 1b II

Kaulenberg 5
möbl Zimmer ſogleich zu beziehen

Zwei anſtändige Schlafſtellen
Geiſtſtr 39 3 Tr l

Möbl Stube als Schlafſtelle zu verm
Kl Sandberg 15 2 Tr

Anſt Schlafſt für 1 Herrn ſofort zu
vermiethen Streiberſtr 3 H p

Anſtänd Schlafſt vornh offen
Schwetſchkeſtr 30 3 Tr

Anſtändige Schlafſtelle
Kl Ulrichſtr

Anſt Schlafſt mit od ohne
Brunoswarte 1a 1 Tr I

Ein Mitbewohner z Sqhlafſteſfe geſ
Jägerplatz 29

Heizb Schlafſt off Martinsgaſſe 24 H r
Anſt Schſafft of R Sandverg 10 r

Anſtänd Schlafſtelle mit Koſt
Mittelſtr 5 1 Tr I

7 p

Hausknecht für Gaſthof ſofort geſucht d
Fr Klar Kleiner Schlamm 1

Hansburſche
für Reſtaurant ſofort geſucht durch

Heſſelbarth Gr Klausſtr 20 1 Tr
Arbeits mädchen

ſtellt ein Burchard Hoebel
Magdeburgerſtraße 1 d

Junge Dame aus acht
barer Familie welche sich
als Verkäuferin aus
bilden wih findet gegen
Vergütungstellung

Meldungen erbitte nur
Mittags 12 1 Uhr
Adolph Koslowski
Damen Mäntel Fabrik

10 Kleinschmieden

Geſucht ſofort od ſpäter ein ſauberes
fleißiges Stubenmädchen w waſchen
vlätten nähen u ſerviren kann bei einer
feinen Herrſchaft Nur ſolche mit gut Buch
w ſich melden Mansfelderſtr 21 Hth

Mädchen zur Aufwartung geſucht
Leſſingſtraße 87 I

Ein ehrliches ſauberes Mädchen
von 14 15 mögl v Lande w für
leichte Arbeit u zu ein Kinde ſofort ge
ſucht Püpcke Magdeburgerſtraße 1e
Landwirthſchafterin Kochmamſells Köchin
Stuben Haus u Viehmädchen erh gute
St d PaulineFleckinger Ranniſcheſtr 19

Jüng Dienſtmädchen unged ſucht für
einz Dame Bölbergaſſe 2 a

Köchin die auch Hausarb übern w 15
oder 1 Dec Stelle Amme geſucht durch

Fr Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 I
Zimmermädchen Haus u Waſchmädchen

geſ d Fr Rötzſcher Fleiſchergaſſe 2 I
Kräft Mädchen v w ſchon gedient ſucht
ſof St 1 Kinderfrau u Wärterin ſof geſ d

Frau Scholle Leipzigerſtraße 11
Junges Mädchen fürdleichte Stelle ſo

fort geſucht durch
Fr Klar Kl Schlamm 1

Wirthſchaft Kellnerinnen Haus Stuben
und Kindermädchen v L ſucht

Schmidt Martinsgaſſe 17
Ein recht ſauberes Stubenmädchen

findet per 1 Dec od fr ſehr gute Stelle
Näheres Gr Ulrichſtr 47 I r

en
Geſucht für anſtändiges junges Mäd

chen gelernte Schneiderin Stellung in
einem Damen Confektionsgeſchäft als

WVerkà uferin
od Schuneiderin Solidität der Stellung
iſt Bedingung Off unter P 40 an die
Expedition dieſer Zeitung

Ordtl Schulmädchen ſucht Aufwartung
bei Kindern Zu erfr Pfännerhöhe 1a H

J Mädchen v L ſucht Aufwartung für
Nachm Zu erfr Breiteſtraße 4 part

Wäſche zum Glanzplätten wird ange
nommen Leipzigerſtr 95 u 96 vorn 1 Tr

Pflaumenmus per Pfd 30 Pf empf
W Dudenboſtel

Kinderloſe Leute welche geſonnen
ſind einen Knaben von 21 J als eigen
anzunehmen werden gebeten Offerten bei

Wilhelm Frey in Schraplau niederzul
Feneranzünder

10 Pack 1,25
empf J R Sträßner Bernburgerſtr 18

Felte Vierländer Gänſe
à Pfd 70 Pf

ger Vierländ Puten u Hähnehen

Freitag eintreffend

Gebr Zorn

0 Einen 9
großen Poſten

Reiſe und Holzkoffer
in eleganter Ausführung offerirt zu

unvergleichbar billigen Preiſen
Renner s Ein und Per
kaufsgeſchäft Feipzigerſtr 44

im Laden

Ja
u Taſchentuchkäſten Theeſehu bretter Knäueldoſen c

in großer Auswahl

Kunsthandlung
Geiststr 36

Für Hehneicker
ltaliencloth Serge

Plaiüfutter Aermelfutter
Croisé KragensammektTuchstoffe Borden Knöpfe

sowie alle Schneiderartikel
empfiehlt Neuunhänſer 2

A Wegerich

0 Wenn 90
Sie ſich Geld erhalten wollen

dann
J kaufen Sie Jhre

De Stiefelnnur in Renner s
Ein und Verkaufs Geſchäft
Feipzigerſtr 44 im Faden

J da bekommen Sie für

6 Mark
J ein Paar Stiefeln wie ſie keine

J Concurrenz im Stande iſt Jhnen
abzulaſſen

Kartoffeln
Die ſehr beliebten Magnum Bonum

und ff Neuſt zum Winterbedarf empfiehlt
frei Haus O Heller Steinweg 33

an Hand

Feinſte Toilette Srife
in 3 verſchiedenen Gerüchen ver

fd 40 PfgH A Scheidelwits
Geiſtſtr 79 Gr Klausſtr 17
Berliner Mettwurst

a Pfd 70 Pf
Breslauer Bratwurst

mit und ohne Knoblauch à Pfd 80 Pf
Bayr Sülze à Pfund 60 Pf

Westph ServelatwurstGrobſchnitt à Pfund 1,20 Mk bei Ab
nahme von 5 Pfd à 1,10 Mk

0 fli tW Nietsech Klette 78
groß rein vorz GeſchmackBrod empfiehlt 7 St 3 Mk

3 St 1,50 Mk
H llohmann Bäckermſtr Mühlgaſſel

Herrenkleider reparirt u reinigt ſauber
Wettinerſtr 4 1 Tr r

I edamen u Ehren Diplomo e
Wir empfehlen unser vorzügliches

Gesellsehnart furI Vabrikation diätetisg cher
Produkte Ka r Coin S

X Zündhölzer
25 Pack 2,25 Dieſ in Papier

Schlafſt mitKoſt Gr Ulrichſtr 52 Günther

en
Eine anſtänd Perſon mit einem Kinde

ſucht Wohnung für 20 24 Thlr Adr
unt P 39 in der Exped erbeten

Anſt Veute ſuchen z 1 Jan eine Wohn
im Preiſe v 50Johannes Bernhardt

Halle a/S Gerbergaſſe 7

55 Thlr in d Nähe d
alten Kaſerne od Hauptpoſt Offert ſind

Ordentliches beſcheidenes Mädchen ſucht

Aunufwartunge
Kuttelhof 2 1 Tr

Auch werden daſ Buntſtickerei u Häfkel
arbeiten angenommen u ſauber ausgeführt

J Mädchen ſucht eine Aufw ſofort für
den ganzen Tag Sperlingsberg 1
Gendte Weiſſricerin ſ Beſchäft auf
Woche Off u P 41 an die Exp d Bl erb

Ein älteres Mädchen ſucht Aufwartung
u V 102 Exp ds Bl niederzulegen

Künſtl Blumen
n Fruchtzweige Blumenarrangements u
Topfpflanzen

Kunsthandlung
Geiststr 38

Gänseleberwurst

Graße Steinſtraße 12 3 Tr
empfiehlt Karl KögelGeiſtſtraße

100

Rollen 100 Pack 7,50 empf
J R Strässmer Bernburgerſtr 13

Junger Kellner empfiehlt ſich den ge
ehrten Herrſchaften u Reſtaurateuren bei
Diners Soupers Dejeuners u beſond
Feſtlichkeiten Herreuſtr 6 Hof l I r

Bramer
Bei Käufen Empfehlaungen und

wende man ſich an das Anzeigen Geſchäft
Stellengesuchen c

von

Rudolf Mosse
Brüderſt 6 am Markt

welches die wirkſamſten Blätter unentgelt
lich nachweiſt beſte d aſung und auf
fallende Zuſammenſtellung der Anzeigen
ſowie Uebermittelung der Angebote über
nimmt Telephon 151 Halle Berlin
Leipzig

Putzarbeiten jeder Art werden angefert
bei Frau A Köppe Töpferplan 10

Ein Mops mit Halsband zugelaufen
Abzuholen Steinweg 34

Eine Gans als herrenlos aufgefangen
am 13 Okt Schwetſchkeſtr 17 H II

Weiße Katze mit grauen Ohren abhanden
gek Wiederbr erh Bel Harzgaſſe 14

Geübte Schneiderin w Beſchäftig
in und außer dem Hauſe

Blumenthalſtraße 24 1 Tr I
Der Frau Bandermann zu ihrem heu

tigen Kjähr Hochzeitstage wünſchen wir
das Allerbeſte recht viel Vergnügen u ein
dreimaliges Hoch Mehr Bekanunte

T e Se on 4 n v J ue inev e nan et lſ5 u 30,000 k er
theken ſofort oder ſpäter zu
cediren Offerten unt A b
4667 bef Rudolf MosseBrüderſtr G 8

12000 Mark
auf erſte Landhypothek ſofort zu leihen
geſucht Näheres bei
Fr Schmidt Halle Albrechtſtr 17 e III

Lorgnette im Königsv verl Abzug
Friedrichplatz 5 2 Tr

d d cher verloren Gegen 2 Mker eder Belohnung abzugeben
Magdeburgerſtraße 27 im Geſchäft

Verloren
Ein Eimer gez H A I No 2 und

2 Pferdedecken gez H A I Pfänner
höhe 3 ſind verl worden e
abzugeben Pfännerhöhe 3

Ein Klemmer auf dem Roßplatz verl
Bitte abzugeben Fleiſchergaſſe 11

graben verl Abzug Mühlgraben 13 I I

eheSpitzenShawl d Vortr i Naturheil
Ver prinz Cari gef Mühigt e U

Gegen Bel

Eine Puppe von e Kinde am Mühl
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61 Vorſtellung 51 Abonnements Vorſtellung Farbe blau

Maria Stuart
Trauerſpiel in 5 Akten von Friedrich von Schiller

Eliſabeth Königin von England MahrMaria Stuart Königin von Schottland Gefangene in England Fr Rinald Pauli

Robert Dudley Graf von Leiceſter RinaldGeorg Talbot Graf v Shrewsbur Herr RückertWilhelm Cecil Baron v Burleigh Großſchatzmeiſter Herr Friedrich

Graf von Kent Herr KriegWilhelm Daviſon Staatsſekretär Herr Herold
Amias Paulet Ritter Hüter der Maria Herr SchumacherMortimer ſein Neffe Herr HofmannGraf Aubespine franzöſiſcher Geſandter Herr Brinkmann
Graf Bellievre außerordentlicher Botſchafter von Frankreich Herr Engelmann

Okelly Mortimer s Freund Herr MarkgrafDrugeon Drury zweiter Hüter der Maria Herr Greger
Melvil ihr Haushofmeiſter Herr Friedau
Hanna Kennedy ihre Amme Fr FriedauJeßMargaretha Kurl ihre Kammerfrau rl Kreuzer
Sherif der Grafſchaft Herr RungeOffizier der Leibwache Herr EbertKen Page Frl Dorbachwohn Leibarzt der Königin Maria Herr Greger
es zöſiſche und engliſche Herren Trabanten Hofdiener der Königin von England

Diener und Dienerinnen der Königin von Schottland

Zu dieſer Vorſtellung werden Schülerbillets ausgegeben

Anfang 7 Uh r Ende 10 Uhr
Freitag den 14 November 1890 62 Vorſtellung 52 Abonnements

ren Farbe gelb Figaros Hochzeit Komiſche Oper in 4 Akten
von W A Mozart

Jn Vorbereitung Meissener Porzellantiſſement in 1 Akt von Jean Golinelli

C F Ritter
Halle a Leipzigerſtraße 91

Großes Ballet Diver

Römische Kannen
ſchönſter

ZimmerSchmuck Rauchtiscne
St r m Mk großartige Auswahl Luxus

von 27 Mk ThermometerSchirmständer in Kunſtguß
Tischehen ete cuivre polirt c

von 3 Mk an

Bilderständer
in 100 verſchiedenen

n
m

Seee un4 W che
et
r aaeeteeemeeu u

Sorten Viſit von 25 eCabinet von 50 Pfg an Neuheit Ringtagehen
Spar Automat von 75 Pfg an

Man wirft in den Einſchnitt
B ein Geldſtück zieht an der
Klappe A worauf eine Zucker
kugel in die Schale O rollt

Preis 50 Pfg

Dieſelben von
Kalbleder

von 2 Mk an

Schmuck und
Uhrenkästechen

reizendes Geſchenk für
Damen wie Abbildg

Stück 2,50 Mk
Dieſelben mit Cryſtall
ſcheiben und Emaille

bildern 6 Mk

Operngläser
von 3 Mk an

Feinere r 6 9
Keiss Zenge u Vpa Qual m gut Jnſtrum LiliputGläſer

1,50 2 3 4,50 21 Mk

C F Ritter
Halle a Feipzigerſtraße 91

Giebichenſteiner Turnverein
Sonntag den 16 November 1890 Abends S Uhr in der Saal

ſchloßbrauerei

De Unterhaltungs Abend
um Beſten eines Turnhallenbaufonds unter Mitwirkung der Giebichenſteiner

Direktion Richard Hubert
Sonnabend den 15 November

Letztes Auftretenfſämmtlicher Künſtler
Die Gebrüder Merkel Luft Gymna
ſtiker und Ringturner Mr Henry
Jongleur auf der rollenden Kugel
Die MarnitzGaſchTruppe Parterre

mnaſtiker und Pantomimiſten Mr
au Clermont mit ſeinen abgerichteten

Schweinen und Eſel Die Herren Friſch
u Flott komiſche GefangsDuettiſten
Die CopeliaTruppe 5 Damen 1Herr
ungariſch deutſche Sänger und Tänzer

Geſellſchaft

Kaſſenöffnung 7 Uhr Beginn der
Vorſtellung 8 Uhr Ende 11 Uhr

Vietoria Theater
Heute Donnerstag den 13 November 1890

Das Stiftungsfest
Schwank in 3 Akten

Freitag den 14 November 1890

Durch die Jntendan
Original Preisluſtſpiel in 5 Akten von

H Henſe
Anf 8 Uhr Die Direktion

Restaur z Staminseidel
Spiegelgaſſe 10

Empfehle mein Lokal zur gefäll
Benutzung

Fr Engel
Hancdworker Bilch Verein

Sonnabend den 15 d Mts

Vereins Abend
im Prinz Carl

Kinder unter 14 Jahren haben keinen
Zutritt

Der Vorſtand
Basſhaus Zur Eisenbahn

Franckestr 5 Vernspr 514Logirzimmer v 0,75 1,50 Mk
Mittagstisch von 12 2 Uhr

60 u 75 Pfg
Special Ansschank

Pschorr Vürnberger u
Culmbacher

10 1 20 Pfg
ff franz Biüilard

We Schneidige
Damenbedienung

Leſſingſtraße 20

Camema
Zur Kirmeß Sonntag d 16 Novemb

x Tanzmuſik
Montag den 17 November

I BAIwozu freundlichſt einladet

H Beyer
Reſtaurant Seebe

Geiſtſtraße 42

Heute Freitag
De Pökelknochen

Burg bei Reiclehurg

Zur Kirmess
Sonntag den 16 und Montag den

17 November er

e ewozu freundlichſt einladet
Alfred Schmidt

Porzellan Roſen
u Knospen verſch Blumen u Bouquets
von 25 Pf an

Kunsthancdlung
Geiststr 36

hotographiev graphä 8 t ne F rn
fertigt nunmehr die feinſten Photo
graphieen mit vorzügl Retouche das
ganze Dutzend reſp 13 Stück für 6 Mk
M Kästner Gr lrihſtr 52

Kein Huſten mehr
Lehmann s unübertroffene

beſtwirkende Zwiebelbonbons
offerirt ſtets friſch

Carl Haber Sophieuſtraße

S 3 u Vaſenar znterent aus Majo
lica Fayence u Metall

Kunsthandlung
Geiststr 36

Lehmann s
Zwiebel Bonbons
beſtes Schutz S beiallem MHusten
in Beuteln à 30 Pfg zu haben bei
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Reideburg

Zur Kirmess Sonntag den 16 und Montag den 17 November

9

wozu freundlichſt einladet L HReinertAnfang Nachm S uhr

Albrechtſtr 17 Vierhandlung Harz 24
empfiehlt und verſendet jedes Quantum ſeiner anerkannt echten Biere

unter Garantie
Paſteuriſirtes Export und Bockbier von Domeier u Boden in Einbeck
Culmbacher Exportbier aus der erſten Culmbacher Akt Brauerei
Spatenbräu von Gabriel Sedlmayer Brauerei zum Spaten in München
Nürnberger Exportbier von J G Reif Nürnberg in Bayern
VBock Ale von J Hildebrandt in Pfungſtädt
Deutſches Porterbier Export und Lagerbier von H et
Deutſches Porterbier von Th Krepper in Burg bei Magdeburg
Edelbräu und Lagerbier aus der Brauerei zum Waldſchlößchen Deſſau
Altenburger Aktienbier
Grätzer Exportbier von C Lähniſch in Grätz
Berliner Export Weißbier von E Seidler Berlin
Weizenlagerbier und Eiufachbier

Sämmtliche Biere wie bekannt in nur hochfeiner Qualität
Preisliſte poſt und koſtenfrei

Für Schuhmacher Schneider u Schneiderinnen beſonders ge
Suche für alle größeren Ortſchaften Perſonen welche den Verkauf meinereigueg anerkannt ſoliden Nähmaſchinen für Gewerbe und Hausgebrauch gegen

hohe Proviſion übernehmen wollen und wird eventuell gern Commiſſions Lager ge
geben Gefl Anträge an A Spindlers Nachfolger Leipzig

V t e T 4 v rehh re r 34V e e c mee e n rade rS e S e S e S4 mee e mee eJn gefahrvoller Lage befanden ſich Lungenkranke Skrophulöſe Bleich
füchtige Blutarme und Rachitiſche und haben durch rechtzeitigen Gebrauch von
Apotheker Herbabny s unterphosphorigſaurem Kalk EiſenSyrup vollſtändige Geneſung
gefunden Dieſes jahrelang ärztlich erprobte Heilmittel hebt den Appetit fördert die
Blutbildung bei Kindern den Aufbau der Knochen löſt bei Lungenkranken den
Schleim lockert den Huſten behebt den Huſtenreiz die Mattigkeit erhöht die ge
ſammte Lebensthätigkeit unter allgemeiner Kräftezunahme Auch in der Reconvales
cenz beſonders nach Fieberkrankheiten und ſtarken Blutverluſten beſtens empfohlen
Preis à Flaſche Mk 50 Jede Flaſche trägt die geſetzlich regiſtrirte Schutzmarke
worauſ man beſonders achte um das echte Präparat zu erhalten Jul Herbabny

n e zur Barmherzigkeit in Wien Zu haben in Halle a S in den meiſten
potheken

r e 9 W 3 I 3 rnene er erreee nt a re e net W e S m n e rt h r J 4 e rv u J 9 3 m x e

Otto Thieme
Buchbinderei und Buchhandlung

TFeutſchenthal
empfiehlt ſeine große Auswahl in Poſtausſtattungen Einladungs und Tauf
karten Bilderrahmen Conto und Lohnbücher Lohnzettel Ohrringe
Broſchen Armbänder von 10 Pf ab Aufertigen aller Buchbindor

arbeiten Vildereinrahmen gut und billig
Aungahie von Druckſachen jeder Art zu billigen Preiſen

Bekanntmachung
Für die Ermittelung derjenigen Perſonen welche den Diebſtahl in der Stadt

Hauptkaſſe verübt haben ſind uns von einigen dem Stadt Hauptkaſſen Rendanten
Herrn Achilles befreundeten Perſonen

450 Reichsmark
als Belohnung zur Verfügung geſtellt worden

Halle a den 11 November 1890
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die dem Magiſtrat zur Verfügung geſtellte Summe von 450 Reichsmark

wird neben der bereits von dem Magiſtrat ausgeſetzten Belohnung von 300 Reichs
mark demjenigen gezahlt werden welcher die Thäter des Stadt HauptkaſſenDiebſtahls
ermittelt oder ihre Ergreifung und Ueberführung ermöglicht

Halle a den 11 November 1890
Die PolizeiVerwaltung

Wir bringen hierdurch zur Kenntniß daß wegen Nachaichung der Centeſimal
waage Verwiegungen vom Montag den 17 d Mts bis Mittwoch den 19
d Mts nicht ſtattfinden können

Das ſtädtiſche WaageamtHalle a/S den 10 November 1890
Ernſt

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Arbeiter Anton Kowalczyk aus Kupferberg

Kreis Oppeln geboren daſelbſt am 18 Juni 1863 zuletzt in Hettſtedt welcher
flüchtig iſt iſt die Unterſuchungshaft wegen ſchweren Diebſtahls verhängt Es wird
erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Gefängniß abzuliefern und
zu den Akten J 3444/90 Nachricht zu geben

Halle a den 3 November 1890
Der Königliche Erſte Staatsanwalt

Beſchreibung Alter 27 Jahre Haare blond Zähne in der oberen Reihe
fehlen 5 Stück Kleidung graue Hoſe und graues Jaquet neue ſchwarze Mütze
ein Paar neue Schuhe Beſondere Kennzeichen an dem linken Arme dicht über der
Hand eine große Narbe

Kein Huſten mehr
Kein Geheimmittel

Die unſchätzbare wohlthätige Wirkung
der Zwiebel der bereits Tauſende ihre
Wiederherſtellung bei Huſten Hals
und Bruſtleiden auch Athemnoth ver

r 4 t a m u 4ne

Setzen Sie vich

J Renner s Ein und Per
danken findet ein glänz Zeugniß bei dem kaufs Geſchäft
Gebrauch der berühmten ärztlich empf 44 Feipzigerſtr 44
Karl Koch ſchen Zwiebelbonbons im Laden
Allein Erfinder und Fabrikant iſt Karl in VerbindungKoch In Beuteln à 30 und 50 Pf zu

hoben a Legen Sie vichKarl Koch Herrenſtr 1
u in den Apotheken ferner bei den Herren einen
Helmbold E Co Leipzigerſtr WinterüberzieherJ H Kauffmann am Markt
Noack Lorenz Gr Steinſtr
Guſt Kuhnke Thurm u Lindenſtr Ecke
Otto Seeger Magdeburgerſtr 45
G Oßwald Geiſtſtr 36
R D Daniel am Friedrichsplatz
A Steinbach Adler Drog Königſtr 16
C Kaiſer Schmeerſtr 24
Ludwig Mansfelderſtr 7
P Leonhardt Reilſtr 6
Jn Giebichenſtein A Reichardt jr

für
3 4 5 6 7 oder 8 Thlr

o4 Stellen Sie vich
S Jhren Freunden und Bekannten
z damit vordie werden ſtaunen über die Billig

keit und Güte

Oarl Koch s berühmter Nähr
a giebt den Kindern geſundes Blut

tarken Knochenbau und ſchützt vor den
Kinderkrankheiten

Dieſelben ſind e haben einzeln u in

Täglich friſche Pfannkuchen und
ar ertringe mit Vanille t vorwunderbarem Geſchmack Kartoffel rudel

Kartoffelkuchen feinſten geriebenen NapfLiedertafel Entree 30 Pfg
ammwei er eihen Beſg chet ergebenſt ein Der Vorstand

h

A Angermann Gr Steinſtr
Packeten bei Carl Koch Herrenſtrafe 1
u in den bekannten Verkaufſtellen

kuchen Melange u Kaiſerzwieback empf
Carl Koch Herrenſtr 1 Fernſpr 661
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